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In dieser Bedienungsanleitung sind
folgende Autoradios beschrieben:

e Salzgitter
e Braunschweig
e Emden
e Ingolstadt Stereo
e Braunschweig CR
e Puebla Stereo CR
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IhreRadioanlage -ein Spitzenprodukt der Radiotechnik
Die in Ihrem WagenabWerk eingebaute Radioanlageist
ein Spitzenprodukt der Radiotechnik:

Das Radiogerät Die gesamte Radioanlageerfüllt deshalb alle Forderungen,diemang ; i I g
bietet durch seine moderne, aufwendige Technik bestmöglichen 2u Recht an eine hochwertige Autoradioanlagestellen kann:eros-Einzelheiten stehen auf Seite 3. e Verkehrsgerechte, einfache Bedienung
s ist darüber hinausmit technischen Besonderheiten ausgestattet, ; ;

die speziell den Verkehrsfunkberiicksichtigen —lesenSie bitteden ° Sonesenevon
Abschnitt „Verkehrsfunk-Empfang”, Seite 5. 5

e Hohe Empfangsleistung
Die Lautsprecheranlage e BestmöglicheWiedergabequalität
' ' ; tani _ Von unsererSeite ist also alles getan, um einen einwandfreienoodie akustischen Verhältnisse in Ihrem Fahrzeugtyp abge Radio-Empfang sicherzustellen. Sollten trotzdem einmal Emp-

, fangsstérungen auftreten, lasten Sie das bitte nicht gleich Ihrem
Autoradio an — lesen Sie die Seiten 3-7. Hier geben wir Ihnen

Die Antenne Hinweise und Ratschläge, wie Sie den fast immer naturgesetzlich
. up . bedingten Schwierigkeiten und Störungen des mobilen Radio-acesaeenaEmpfangslei- Empfangs durch Ausschöpfung der Technik Ihres Gerätes, also

908!geringsimog 9 BON durch richtige Bedienung, am besten begegnen können.

Speziell abgestimmte Entstörmittel
beseitigen weitgehendalle Störimpulse, die von der Zündung des
Motors und von anderenTeilen der elektrischen Anlage ausgehen.
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Radio-Empfang im Auto Empfangsstorungen
Ein Autoradio wird unter viel ungünstigeren Bedingungen als ein Auf UKW (Ultra-Kurz-Welle) fallen Störungen besonders deutlich
Heimgerät betrieben: Während der Fahrt ändert sich ständig die auf, weil man von diesem Wellenbereich normalerweise eine
Empfangslage; außerdem treten vielfache Störquellen wie z.B. hervorragende,allen anderen Wellenbereichen weit überlegene
Starkstromleitungen, mangelhaft entstörte Fahrzeuge und Neon- Wiedergabequalität gewohntist.
Lichtreklamen auf. Aber auch die modernste, aufwendigste Radiotechnik kann natür-
Alle ab Werk eingebauten Geräte sind deshalb mit Einrichtungen lich nur solange einen einwandfreien, störungsfreien Radio-Emp-
versehen, die Empfangsstörungen soweit wie möglich beseitigen fang ermöglichen, wie es die Empfangsverhältnisse zulassen.
oder mildern: Welche Störungen durch Bedienungsfehler oder durch ungünstige

E r 3 Empfangsverhältnisse hauptsächlich auftreten können, warum das
Die automatische Scharfabstimmung so ist und was dagegen getan werdenkann,ist in den folgenden
erleichtert im UKW-Bereich die Sendereinstellung. Außerdem Punkten aufgeführt:
korrigiert sie die Einstellung laufend und unterdrückt dadurch a

Empfangsstörungen, die bei ungenauerEinstellung hörbar wären. ® er können nur wenige Sender empfangen

Die automatische Störunterdrückung Solange die Verkehrsfunktaste gedrücktist, werdenalleSender,
beseitigt im UKW-Bereich weitgehend Störungen, die z.B. durch die keinen Verkehrsfunk ausstrahlen, stummgeschaltet. Will
andere Fahrzeuge oder durch Reststörungen des eigenen Fahr- man diese Sender empfangen, darf die Verkehrsfunktaste nicht
zeugs verursacht werden. gedrückt sein.

I ; e Der Senderwird nur mit Rauschen empfangen
Die automatische Schwundregelung Wenn man das Sendegebiet verläßt oder sich in einer ausge-
gleicht in allen Wellenbereichen Empfangsschwankungenausund prägten Abschattungszone, z.B. einem Tal, befindet, tritt Dauer-
sorgt dadurch für eine gleichmäßige Lautstärke. Rauschenauf —ein stärkerer Sendersollte eingestellt werden.
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e DieWiedergabe ist kurzzeitig verzerrt, Rauschen und e Ein Stereo-Sender wird durch Rauschen und Zischen
Zischen sind zu hören, gleichzeitig schwankt die gestört
Lautstärke Für Stereo-Empfang wird eine wesentlich höhere Sendeleistung
Hohe Häuser, Berge und Wälder — überhaupt jedes größere als für Mono-Empfang benötigt. Deshalb machensich ungünsti-
Hindernis zwischen Sender und Empfänger — können die ge Empfangsverhältnisse besonders schnell bemerkbar.
Sendeleistung stark abschwächen. Das Autoradioist dann nicht Das Gerät schaltet bei schlechter Empfangslage automatisch
mehr in der Lage, diese Empfangsbeeinträchtigungen auszu- gleitend auf Mono-Wiedergabe um und verbessert dadurch die
gleichen. Ein anderer Sender — eventuell auf einem anderen Wiedergabe. Wennaber die Empfangsverhältnissewährend der
Wellenbereich -sollte gewählt werden. Fahrt schnell wechseln, tritt dieses Umschaltenin rascher Folge

we . . ein und wird hörbar. DieWiedergabewird dann verbessert, wenn
e Der eingestellte UKW-Sender wird plötzlich durch man auf ,,Mono” umschaltet.
einen anderen Sender verdrangt e Obwohl die Stereo-Anzeigelampe leuchtet, ist kein
Liegt dicht neben dem eingestellten schwachen Sender ein Stereo-Effekt hörbar
wesentlich stärkerer Sender, kann die automatische Scharfab- i i ‘

stimmung auf den stärkeren Sender ansprechen undplötzlich, Beeeeteae
ohne Veranderung der Skaleneinstellung, diesen Sender ein- erad .Store det wird a:

stellen. Andern sich im Fahrbetrieb die Empfangsverhältnisse, Gerace: in be

kann aber auch genauso plötzlich der ursprünglich eingestellte Wird ein Stereo-Sender nur schwach empfangen, schaltet das
Sender wieder zu hörensein. Gerät automatisch auf „Mono"-Wiedergabe um —die Anzeige-

. lampe muß wegender niedrigen Schaltwelle aber nicht verlös-
e Der eingestellte UKW-Verkehrsfunksendersetzt zeit- chen.caenveree©Unbefriedigende Wiedergabequalität auf Mittelwelle

erkehrsfunksender strahlen ein unhörbares Sender-Kennsi- i zitat ur .

gnal aus. Dadurch kann der im Radiogerät eingebauteVerkehrs- Aeeeaebedingt, keine so
funk-Decoder zwischen Verkehrsfunksendern und Sendern,die 9 gun.
keinen Verkehrsfunk ausstrahlen, unterscheiden. Bei ungünsti- DerVorteil diesesWellenbereichsist dagegender besonders bei
ger Empfangslage kann aber das Kennsignal so schwach Nacht sehr gute Fernempfang. Außerdem sind auf Mittelwelle
werden, daß der Decoder den Sendernicht mehr als Verkehrs- sehr viele Sender zu empfangen, die sich allerdings auch
funksender erkennt und ihn deshalb stummschaltet. gegenseitig stören können.
Will man auf den Empfang des Senders nicht verzichten, muß der Für bestmöglichen Empfang mußdieAntenne ganz herausgezo-
Decoder durch Antippen der Verkehrsfunktaste bzw. durch gen und mit dem Antennentrimmer(sieheSeite 7) dem Radioge-
Driicken einer anderen UKW-Taste ausgeschaltet werden. rät angepaßtsein.
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Verkehrsfunk-Empfang
In der Bundesrepublik Deutschland hat dieUltra-Kurz-Welle Sender-Kennung
durch denVerkehrsfunk eine zusätzliche, für den Autofahrer Optische Anzei
besonders wichtige Aufgabe bekommen. Jetzt kann das Re 2 INZENgR
Autoradio überdie reine Unterhaltung hinaus einen Beitrag (Alle Geräte)
zur Verkehrssicherheitleisten. Durch die Sender-Kennung kann man mühelosausderVielzahl
Damit das möglich wurde, waren umfangreiche Vorarbeiten von UKW-Sendern Verkehrsfunksender herausfinden: Wird im
notwendig. Es wurde ein Autofahrer-Rundfunk-Informationssy- UKW-Bereich ein Verkehrsfunksender eingestellt, leuchtet je
stem entwickelt, dem von den im Bundesgebiet vorhandenenca. nach Gerät im oder neben dem Skalenfeld eine gelbe Kontrol-
300 UKW-Sendern etwa 70 angeschlossensind. Jeder dieser lampe auf. Sobald der Sendebereich deseingestellten Senders
Sender strahlt neben dem normalen Rundfunk-Programm un- verlassen wird, schaltet der im Radiogerät eingebauteVerkehrs-
hörbare Kenn- und Steuerfrequenzen aus, die vom Verkehrs- funkdecoder die Kontrollampe wieder aus - ein anderer Ver-
funk-Decoder im Radiogerät ausgewertet werden: kehrsfunksendersollte gewählt werden.
Durch die Sender-Kennung Akustische Abstimmhilfe

Alle Geräte
ist es möglich, mit Hilfe einer im Radiogerät eingebauten : ; ey Pa ;

optischen Anzeige und einer akustischen Abstimmhilfe Durch die akustische Abstimmhilfe ist esmöglich, einen Ver-
einen Verkehrsfunksenderschnell zu finden. kehrsfunksendereinzustellen, ohne denBlick von der Fahrbahn

5
nehmen zu müssen:

Da DUTERERgE-KENNUNG Nachdem die orangefarbene Verkehrsfunktaste b die oranin ; : ac ngefar zw. die oran-aaeeGorcemcarannachunimecrrenet rie hören, gefarben ausgelegte UKW-Taste gedrückt wordenist, sind im
9 . gesamten UKW-Bereich nur noch Sender zu hören, die Ver-

kehrsfunk ausstrahlen. Alle anderen Sender sind „stummge-
| schaltet”.

Kann kein Verkehrsfunksender empfangen werden, sollte die
akustische Abstimmhilfe durch erneuten Druck auf die Taste
bzw. durch Drücken einer anderen Wellenbereichstaste wieder
ausgeschaltet werden, da sonst auch andere Sender nicht
empfangen werden können.
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Durchsage-Kennung Warnton-Automatik
(Geräte „Braunschweig CR", „Ingolstadt Stereo” und ,,Puebla (Geräte „Braunschweig CR" und „Ingolstadt Stereo”) |

Stereo GR”) Wird wahrend der Fahrt der Sendebereich des eingestellten
Die Durchsage-Kennung ermöglicht es, nur die Verkehrsfunk- Verkehrsfunksenders verlassen, verlöscht die Verkehrsfunk-
durchsage eines Senders zu hören und das übrige Sendepro- Kontrollampe. Zusätzlich macht nach einigen Sekunden ein
gramm auszublenden: periodischer Warnton darauf aufmerksam, daß ein anderer

Nachdem ein Verkehrsfunksender eingestellt wordenist, kann Verkehrsfunksendereingestellt werdensollte.
das Gerät stummgeschaltet werden. Dazu bei den Geräten Ist der Empfang eines anderen Verkehrsfunksenders nicht
„Braunschweig CR” und ‚Ingolstadt Stereo” den linken Dreh- möglich, kann derWarnton durch Antippendeslinken Drehknop-
knopf antippen, beim Gerät „‚Puebla Stereo CR” die Lautstärke fes ausgeschaltet werden.
ganz zurückregeln — jede Verkehrsfunkdurchsage wird jetzt
automatisch eingeblendet.
Eine rote Kontrollampe leuchtet, solange das Gerät stummge-
schaltetist (gilt nicht für Gerät „Puebla Stereo CR").
Bei Cassettenbetrieb wird (nur bei den ‚„CR"-Geräten) die
Wiedergabefür die Dauer der Durchsage unterbrochen. Nähere
Hinweise finden Sie im Kapitel „Bedienung der Geräte”.
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Antennentrimmer Am besten bewahrt man Cassetten in der dazugehorenden
: . . Klapp-Box oder in Behältern mit Spulen-Arretierung auf. Die

Mit dem Antennentrimmer im Skalenfeld oderrechts neben dem Arretiervorrichtung verhindert, da8 ,,Bandsalat”entstehen kann.
Tastenfeld kann die Antenne für bestmöglichen Mittelwellen- .
empfang dem Radiogerät angepaßt werden: Beim Umgang mit den Cassetten darf natürlich das Ver-
; a is ‘ ‘ kehrsgeschehennicht auBer acht gelassen werden.

Die Antenne auf die volle Lange ausziehen, einen schwachen . 7

MW-Sender in Skalenmitte einstellen und mit einem kleinen Falls nachlängererBetriebszeit hohe Töneverzerrtwiedergege-
Schraubendreher den Trimmer vorsichtig drehen, bis die größte ben werden, kann der Tonkopf durch Bandabrieb verschmutzt
Lautstärke erreichtist. sein.

DieserEinstellvorgangist nur einmalerforderlich. Die Verschmutzung kann durch eine Reinigungscassette besei-
tigt werden. Nur Marken-Reinigungscassetten verwenden und
die Gebrauchsanweisung des Cassettenherstellers beachten.

Antennen-Pflege ,

Eine verschmutzte Antenne läßt sich schwer einschieben und Rundfunkgenehmigung
kann dabei sogar abknicken. Nach dem Wagenwaschen sollte Nicht vergessen, wenn entsprechendeVorschriften bestehen.
die Antenne abgetrocknet und gelegentlich mit einem handels- 2s .
üblichen Chrom-Pflegemittel behandelt werden. Gewährleistung

Unsere Autoradios unterliegen den für Neufahrzeuge gültigen
u . Gewährleistungsbedingungen.

Tips zumCassettenbetrieb - : Bei Eintritt eines Gewährleistungsfalles wird ein defektes Gerät
Alle CR-Geräte sind zur Wiedergabe von Chromdioxyd-, Eisen- innerhalb der Gewährleistungsfrist durch jeden V.A.G Betrieb
oxyd- und Ferro-Chrom-Cassetten geeignet. kostenlos ersetzt - vorausgesetzt, die Banderole ist unbeschä-
Um einen störungsfreien Cassettenbetrieb sicherzustellen, soll- digt und das Gerät weist äußerlich keinen Schadenauf.
ten nur Marken-Cassetten mit maximal 90 Minuten Laufzeit (C ; =

90-Cassetten) verwendet werden. Gut geeignet sind C-60-Cas- Austausch-Service
| setten. Nach Ablauf der Gewährleistungsfrist wird ein reparaturbedürfti-

Cassetten dürfen nie längere Zeit bei sehr niedrigen (unter -10' gesGerät preiswert gegen ein generalüberholtes, neuwertiges
C) oder sehr hohen Temperaturen (über 50° C) im Wagen Gerät mit Austauschteil-Gewährleistung ausgewechselt — das
gelassen werden. Auch direkte Sonnenbestrahlung muß vermie- defekte Gerät darf allerdings äußerlich keinen Schaden aufwei-
den werden. sen und die Banderole darf nicht verletzt sein.
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1 33„Salzgitter
|

iens
ETeneeee«©Bedienun .SeEEE 9BerePsca eo ee RRleiosoe eaeBe g 7 arnpg PEI | 3 a @® Drehknopf zum Ein- und Ausschalten, gleichzeitigKG>|at i.es>aeFaN ai ex Lautstärkeregler.a

|. br Fs E1-1 nu =:ae =
= —+\ | ER ® Einschalt-Kontrollampe

aeae =| fee22°) © Stationsmarken
Die verschiebbaren Marken erleichtern das Wiederauffinden1. 2 3 45 6 von Sendern.

Technische Daten ® Verkehrsfunk-Taste
Inn. Nach Drücken der Taste werden nur noch Verkehrsfunksender

Ingrestiereet IN empfangen-siehe „Akustische Abstimmhilfe”, Seite 5.
Senderwahl: Drehknopf

i . Die Lampe leuchtet bei Verkehrsfunksendern auf — siehe
Wiedergabe: Mono „Optische Anzeige”, Seite 5.
Verkehrsfunkein-
richtung: Optische Senderkennung und © Drehknopf zur Senderwahl

akustische Abstimmhilfe
Anschlußmöglichkeiten: Zusatzlautsprecher, Auto-Cassettengerät

Hinweis
Der Cassettengerät-Anschluß an der Rückseite des Radios ist
durch einen Kunststoff-Stecker mit eingebauter Brücke verschlos-
sen. Ohne die Brückeist kein Betrieb möglich. Der Anschluß eines
Auto-Cassettengerätes ersetzt die Brücke.
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ne?„Braunschweig

ioea zn Bedienung
as f EEa @ Drehknopf zum Ein- und Ausschalten, gleichzeitig—11-879779— 8 siee | aeeex] rm Lautstarkeregler.

| | zea=ay ag | ® Drucktasten zur Wellenbereichswahl

m © Stationsmarken
A Die verschiebbaren Marken erleichtern das Wiederauffinden] 2 345.6 7 oO von Sendern.

Technische Daten ® Einschalt-Kontrollampe
Empfangsbereiche: UKW, MW
Wahlder Bereiche: Drucktasten © Verkehrsfunk-Taste
Sari hi: Diehknowt Nach Drücken der Taste werden im UKW-Bereich nur noch
anorwey: TANKEN Verkehrsfunksender empfangen -siehe „Akustische Abstimm-
Ausgangsleistung: 5 Watt hilfe”, Seite 5.

Wiegps Bun: © Verkehrsfunk-Kontrollampe
Verkehrsfunkein-

; ; r ait a
richtung: Optische Senderkennung und nebee Verkehrstunkseridem auf—siehe

akustische Abstimmhilfe a . :

Anschlußmöglichkeiten: Zusatzlautsprecher, Auto-Cassettengerät ® Antennentrimmer-siehe Seite 7.
| Hinweis Drehknopf zur Senderwahl

Der Cassettengerät-Anschluß an der Rückseite des Radios ist
durch einen Kunststoff-Stecker mit eingebauter Brücke verschlos-
sen. Ohne die Brückeist kein Betrieb möglich. Der Anschluss eines
Auto-Casettengerätes ersetzt die Brücke.
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„„emden

Bedienung
| — oz EN(see er| @ Drehhebel zur Klangregelung

r a4 | 88__92—T96__100._104\U ® nach unten = dunkel -
| ® nach oben = hell
| aT oe bj 0

| DE. ae : 5 sas® Drehknopf zum Ein- und Ausschalten, gleichzeitig
a Lautstarkeregler und Schalter fur Automatikantenne

ITITY [1.1.3ıi2 3 A 5678 ® Einschalt-Kontrollampe

Technische Daten @® Tasten zur Wellenbereichs- und Senderwahl
Empfangsbereich: UKW, MW Auf jede Taste kann ein Sender gespeichert werden (auf die

apes Verkehrsfunktaste nur Verkehrsfunksender):
Wallies Bersiches Drucktasten ; Sendergenau einstellen. Drucktaste des entsprechenden Wel-
Senderwahl: Drehknopf und Stationstasten lenbereichs ganz herausziehen und zügig bis zum Anschlag

; ; hineindrücken. Zum erneuten Auffinden des Senders genügtA leist : ttet— 5wa danachein Druck auf dieTaste. Die gedrückteTaste bleibt etwas
Wiedergabe: Mono vertieft stehen und zeigt dadurch, welcher Wellenbereich ge-
Verkehrsfunkein- wählt wordenist.
richtung: Optische Senderkennung und

akustische Abstimmhilfe © Verkehrsfunk-Taste
sis ss , Nach Drücken dieser Taste werden im UKW-Bereich nur noch

Anschlußmöglichkeiten: Zusatzlautsprecher, Automatik-Antenne, Verkehrsfunksender empfangen -siehe „Akustische Abstimm-
Auto-Cassettengerät Saas ;hilfe”, Seite 5.

Hinweis . a 2.8 © Verkehrsfunk-Kontrollampe
Der Cassettengerät-Anschluß an der Rückseite des Radios ist Diel aUGHtSE bet UKW-Verkehretünk N
durch einen Kunststoff-Stecker mit eingebauter Brücke verschlos- 5 ae euchtetbei UKW-Verkehrsfunksendern auf —siehe
sen. Ohnedie Brückeist kein Betrieb möglich. Der Anschluss eines „Optische Anzeige”, Seite 5.
Auto-Cassettengerätes ersetzt die Brücke 5 Byliennsrärimmer ähSe

10 Drehknopf zur Senderwahl
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3„Ingolstadt Stereo

Bedienung
rpeSeena] @® Drehhebel zur Klangregelung

¢ 43 N “ssSe —Fe150198 (= nach unten = dunkel
4 Tess | nach oben = hell

| u a IB ® Schalter-/Reglerknopffür Ein/Aus, Lautstärke, Auto-
=

Ar fat matikantenne, Durchsage-Automatik, Balance
| | | Durch Drehen des Knopfes wird das Radiogerät und gegebe-1 2 3 4 5 6.7 8-39.11] nenfalls die Automatik-Antenne aus- und eingeschaltet und die
, Lautstärke geregelt.Technische Daten Durch Antippen des Knopfes wird die ,,Durchsage-Automatik”’

Empfangsbereich: UKW, MW eingeschaltet: Ist ein Verkehrsfunksendereingestellt, wird jede
Wahlder Bereiche: Drucktasten Verkehrsfunkdurchsage mit der vor dem Antippeneingestellten

. Lautstärke (bei leise eingestelltem Gerät mit gut hörbarer
Senderwahl: Drehknopf und Stationstasten Mindeslautstärke) eingeblendet, das übrige Sendeprogramm
Ausgangsleistung: 2 x 5Watt wird stummgeschaltet. Wird der Knopf angetippt, ohne daß ein
Wied bas Ss Verkehrsfunksendereingestellt ist, meldet sich sofort ein peri-
redergave: tereo odischer Warnton.

Verkehrsfunkein- Bei Betrieb eines an das Radiogerat angeschlossenen Casset-
richtung: Optische Senderkennung, akustische Ab- tengerates ist die ,,Durchsage-Automatik” auBer Funktion.

stimmhilfe, Durchsage-Automatik, Warn- Nahere Hinweise siehe Seite 6.

ane Nach Abziehen des Knopfes kann das Rechts-/Links-Lee un. au. ac ziehen des Knopfes kann das Rechts-/Links-Laut-AHSCHUIEIESTREBKENERET ZUBEREITEN mitN, stärkeverhältnis (Balance) durch Verdrehen der geschlitztenmEDTIGBERSEIIDETAN, NIIOTIMAURE- Hohlwelle mit Hilfe eines kleinen Geldstücks eingestellt werden.
anne Anschließend die Drehknopf-Achse in die Hohlwelle stecken

und den Knopf unter leichtem Druck drehen bis die Achse
Hinweis einrastet.
Der Cassettengerät-Anschluß an der Rückseite des Radios ist
durch einen Kunststoff-Stecker mit eingebauter Brücke verschlos-
sen. Ohnedie Brückeist kein Betrieb möglich. Der Anschluss eines
Stereo-Auto-Cassettengerätes ersetzt die Brücke. 11

www.vw-t2-bulli.de |



® Mono-/Stereo-Schalter ® Tasten zur Wellenbereichs- und Senderwahl
Taste gedrückt = Mono Auf jede Taste kann ein Sender gespeichert werden (auf die
Taste nicht gedrückt = Stereo Verkehrsfunktaste nur Verkehrsfunksender):
Wird ein Stereo-Sender zu schwach empfangen, kann die Sender genaueinstellen. Drucktaste des entsprechenden Wel-
Wiedergabe unter Verzicht auf den Stereo-Empfang verbessert lenbereichs ganz herausziehen und zügig bis zum Anschlag
werden, wenn auf Mono umgeschaltet wird-siehe auchSeite4. hineindrücken. Zum erneuten Auffinden des Senders genügt

danachein Druck auf dieTaste. Die gedrückteTaste bleibt etwas
vertieft stehen und zeigt dadurch, welcher Wellenbereich ge-

. . wählt wordenist.
® Kontrollampe für Durchsage-Automatik

Die Lampe leuchtet auf, wenn durch Antippen von Knopf 2 die Verkehrsfunk-Kontrollampe
„Durchsage-Automatik" eingeschaltet wordenist —siehe auch Die Lampeleuchtet bei UKW-Verkehrsfunksendern auf —siehe
Seite 7. „Optische Anzeige", Seite 5.

® Verkehrsfunk-Taste
® Stereo-Anzeigelampe Nach Drücken dieser Taste werdenim UKW-Bereich nur noch

Die Lampeleuchtet bei Stereo-Sendern auf. Stereo-Empfangist heeempfangen -siehe „Akustische Abstimm-
nur im UKW-Bereich möglich —siehe auchSeite 4. ! "

® Antennentrimmer-siehe Seite 7.
© Einschalt-Kontrollampe ® Drehknopf zur Senderwahl
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5 0„Braunschweig CRseaseieeres
( Bedienung
6 N Ja), ® Drehhebel zur Klangregelung

Ds (beeen)peers aoe =m ies. nach unten = dunkelBet,a 0 any a nach oben = hell= CL —) fies uVz ® Schalter-/Reglerknopf für Ein/Aus, Lautstärke, Auto-
a. = Bam [2.3565 matikantenne, Durchsage-Automatik

| | | | ri fo] br] Durch Drehen des Knopfes wird das Radiogerat und gegebe-1 2 345 6 78901233 nenfalls die Automatik-Antenne aus- und eingeschaltet und die
, Lautstärke geregelt.

Technische Daten Durch Antippen des Knopfes wird die „Durchsage-Automa-
Empfangsbereiche: UKW, MW tik” eingeschaltet: Ist ein Verkehrsfunksendereingestellt, wird —

ER auch bei Cassettenbetrieb — jede Verkehrsfunkdurchsage mit
wahl der Boreiche: PRICHIABER der vor dem Antippeneingestellten Lautstärke (bei leise gestell-
Senderwahl: Drehknopf tem Gerät mit gut hörbarer Mindestlautstärke) eingeblendet, das
Ausgangsleistung: 5 Watt übrige Senderprogrammist stummgeschaltet.7ee : Wird der Knopf angetippt, ohne daß ein Verkehrsfunksender
Wiedergabe: Mono, (Radio und Cassette) eingestellt ist, meldet sich sofort ein periodischer Warnton.
Verkehrsfunkein- Nähere Hinweise siehe Seite 6.
richtung: Optische Sender-Kennung, akustische

Abstimmhilfe, Durchsage-Automatik, J ‘Warnton-Automatik. . ® Kontrollampe für Durchsage-Automatik
Cassettengerät: Taste für schnellen Vorlauf, rastbar. Auto- Die Lampe leuchtet auf, wenn durch Antippen von Knopf 2 die

matisches Umschalten auf Radioempfang, „Durchsage-Automatik” eingeschaltet worden ist —siehe auch
Cassettenausschub und Abschalten des Seite 4.
Cassettengerat-Motors bei Bandlauf-Stö-
rungen und Band-Ende. Beleuchteter @ Stationsmarken
Cassettenschacht. Die verschiebbaren Marken erleichtern das Wiederauffinden

Anschlußmöglichkeiten: Zusatzlautsprecher, Automatik-Antenne. von Sendern.
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® Drucktasten zur Wellenbereichswahl ® Verkehrsfunk-Taste
. Nach Drückendieser Taste werden im UKW-Bereich nur noch

© Einschalt-Kontrollampe Verkehrsfunksender empfangen —siehe ,,AkustischeAbstimm-
hilfe”, Seite 5.

@ Cassetten-Schacht @ Ant vi ; ,

Die Band-Seite der Cassette muß nach rechts und die leere ntannentrimmersiehe'Seile 7.
Spule zum Gerät zeigen. Das Radiogerät muß eingeschaltet $

sein. Durch das Einschieben der Cassette wird automatisch von ® Verkehrefunk Kontrollampe
Radio- auf Cassettenbetrieb umgeschaltet. Die Lampe leuchtet bei UKW-Verkehrsfunksendern auf -siehe
War zuvor ein UKW-Verkehrsfunksendereingestellt, kann die „Optische Anzeige”, Seite 5.
Durchsage-Automatik eingeschaltet werden —siehe Punkt2:
Die Cassettenwiedergabe wird für die Dauer der Durchsage ® Drehknopf zur Senderwahl
unterbrochen.
Wird der Senderbereich verlassen,setzt dieWarnton-Automatik
ein.
Bei Band-Endeoderbei Bandlauf-StörungenspringtdieCasset-
te etwas heraus. Außerdem wird der Motor desCassetten-Lauf-
werkes automatisch abgeschaltet und das Gerät auf Radiobe-
trieb umgestellt.

Drucktaste fur Cassettenausschub

© Drucktaste für schnellen Bandvorlauf
Taste etwas drücken — schneller Vorlauf solange die Taste
gedrückt wird.
Taste ganz durchdrücken - schneller Vorlauf eingerastet.
Die Taste wird durch Antippen der Taste 8wieder ausgelöst. Bei
Band-Ende springt die Taste automatisch heraus.
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„„Puebla Stereo CR

nn,.) Bedienung(ae ions
Heea St © Drehknopf zum Ein- und Ausschalten des Gerätes und

/ — fo N ggf. der Automatik-Antenne,gleichzeitig Lautstärkeregler.
1 Va hiha ot SS : sA / i OASiON EN ® Stereo-Anzeigelampe

| u fl 2 \ Die Lampeleuchtet bei Stereo-Sendern auf. Stereo-Empfangist
| | f | nur im UKW-Bereich möglich —siehe auch Seite 4. Die Taste 3

| md Be aah darf nicht gedrücktsein.
E24 9.0.2.8 2.30.01. 10.13

® Mono-/Stereo-Schalter gleichzeitig Klangregelung
Technische Daten Taste gedrückt: Mono-Empfang bzw. Klangfarbe dunkel
Empfangsbereiche: UKW, MW Taste nicht gedrückt: Stereo-Empfang bzw.Klangfarbehell.

past Wird ein Stereo-Sender zu schwach empfangen, kann dieWahl der B he: Drucktaste
ed ve Wiedergabeunter Verzicht auf den Stereo-Empfang verbessert

Senderwahl: Drehknopf werden, wenn auf Mono umgeschaltet wird -siehe auch Seite 4
Ausgangsleistung: 2x 5 Watt
Wiedergabe: Stereo, (Radio und Cassette) ® Stationsmarken
Verkehrsfunkein- aeeeeStationsmarken erleichtern dasWiederauf-
richtung: Optische Sender-Kennung, akustische inden von Sendern. 4

Abstimmhilfe, Durchsage-Automatik. © Bal ,
Cassettengerat: Taste für schnellen Vorlauf, rastbar. Auto- ® aneereger . . A

matisches Umschalten auf Radioernpfang Mit dem Schieberegler wird das Rechts-Links-Lautstarkever-
und Abschalten des Cassettengerat-Mo- hältnis (Balance) eingestellt.
tors bei Bandlauf-Störungen und Band-
Ende. © Verkehrsfunk-Kontrollampe

AnschluBmdglichkeiten: 2 Zusatzlautsprecher mit Uberblendregler, Die Lampe leuchtet bei UKW-Verkehrsfunksendern auf -siehe
Automatik-Antenne. „Optische Anzeige”, Seite5.
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@ Verkehrsfunk-Taste ® Cassettenbetriebs-Kontrollampe
Nach Drücken dieser Taste werden im UKW-Bereich nur noch Während des Cassettenbetriebes leuchtet die Lampe dauernd.
Verkehrsfunksender empfangen -siehe „Akustische Abstimm- Bei Band-Endeblinkt sie als Aufforderung die Cassette heraus-
hilfe”, Seite 5. Gleichzeitig wird die ,,Durchsage-Automatik” zunehmen.
eingeschaltet: Ist ein Verkehrsfunksendereingestellt, kann die
Lautstärke ganz zurückgeregelt werden - trotzdem wird jede © Drucktaste fiir schnellen Bandvorlauf und Casset-
Verkehrsfunkdurchsage mit gut hörbarer Lautstärke eingeblen- tenausschub.ee übrige Sendeprogramm ist stummgeschaltet — siehe Taste bis zur ersten Raste drücken — schneller Bandvorlauf.

‘ Taste in dieser Stellung antippen — Raste wird ausgelöst und
® ui

Cassettenwiedergabe. Taste bis zum Anschlag drücken —
© Cassetten Schacht . Cassettenausschub.

Die Band-Seite der Cassette muß nach rechts und die leere
Spule zum Gerät zeigen. Das Radiogerät muß eingeschaltet @ Drucktaste zur Wellenbereichswahl
sein. Nach EinschiebenderCassette springt dieTaste 10heraus uk

und die Kontrollampe 9 leuchtet auf. Vom Radioempfang wird =neFtke
automatisch auf Cassettenwiedergabe umgeschaltet. War ein g "

Verkehrsfunksender eingestellt, wird — wenn die Taste 7 : og ;

gedrückt ist — jede Durchsage automatisch mit gut horbarer @ Antennentrimmer- siehe Seite 7.
Lautstärke eingeblendet solange man im Sendebereichist.
Bei Band-Ende schaltet das Gerät auf Radioempfang um und ® Drehknopfzur Senderwahl
die Kontrollampe 9 beginnt zu blinken. Durch Drücken derTaste
10wird die Cassette ausgeschobenunddie Lampeerlischt.
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Das Werk arbeitet standig an der Weiterentwicklung der Gerate. Bitte haben Sie Verstandnis dafiir,
daß wir uns daherjederzeit Änderungen der Form, Ausstattung und Technik vorbehalten müssen.
Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen dieser Anleitung können deshalb keine
Ansprüchehergeleitet werden.
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